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Nl lMl lü l zur Lailmcker Zeitunl; Rr. A>.
Montag den 10. October 1882.

(4595)3-1 Nr. 27,201.
Kundmachung.

Zufolge Anordnung des hohen l. l. Handrls«
ministeriums in Wien wird verlautbart, dass
vom 1. October d. I . angefangen im Verkehre
mit der Caftcolonie und St, Helena sowie mit
den dem Weltpostvereine ungehörigen britischen
Colonien, auher jenen von Australien. Britisch«
Indien und Canada, Warenproben-Sendungen
bis zum Gewichte von A50 Gramm zulässig sind.

Von der l . l . Post- und Telegraphen-Direction.
Trieft am 7. October 1692.

(4575) Präs.<Z. 2290.
Vezirksaerichts-Zienerstesse

in Friesach, eventuell bei einem andern Bezirks»
gerichte zu besetzen. Belegte Gesuche im Dienst»
wege

b i s «. N o v e m b e r 1 8 9 2
an das l. l. Landesgerichts-Präsidium.

Klagenfurt am 7. October 1892.

N^^7«.
Kundmackunss.

Wegen Sicherstellung der für die l. t. Männer'
strafanstalt in Laibach im Jahre 189!i erfor«
derlichen

Behcizungs- «ud Bcleuchtungsstojje,
dann wegen Hintangabe

von Stroh- und Koslabsällen
pro 1893 wird eine öffentliche Licitations- und

Offcrtverhandlung in der Directionölanzlei der
f. k. Strafanstalt am Castellberge stattfinden, und
zwar wegen Sicherstelln»«, von Brennholz und
Petroleum
am 19. October 1892 um 9 Uhr vor<

m i t t a g s ,
wegen Sicherstellung von Steinkohlen
am 20. October 1892 nm 9 U h r vor«

m i t t a g s
und wegen Hintangabe von Elroh- nnd itost-
abfällen
am 2 1 . October 1892 um 9 Uhr vor<

m i t t a g s .
Hiezu werden die Herren Reflectanten ein«

geladen.
Die Licitations« und Offertbcdingnisfc können

bei der k. l. Strafanstalts<Direction während der
Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Itrafllnstlllts-Direction.

Laibach am W.September 1692.

^4476) 3 ^ 3 g . 11.817.

Znvalioen-Atiftunssen.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass zwei Inoaliden«Stiftungcn des lrainischcn
Militäi'Veteranencorps, und zwar eine Militär«
Invalibenstiftnng und eine Veteranen'Invaliden«
stiftung, beide auf die Dauer von drei Jahren
und im jährlichen Ertrage per 15 f l ., in Erle^
digung gekommen sind.

Anspruch auf den erstgenannten Stiftplah
haben Invaliden vom Feldwebel und den aqui»
parierenden Chargen abwärts aus Krain und

vorzugsweise solche Inval iden, welche infolge
Verwundung uur dem Feinde in den Inualiden-
stand verseht wurden. Den Anspruch auf die
Veteranen«Invalidenstiftilllg haben arme M i t '
glicdcr des lrainischcn Militär-Veterancncorps.

Die hiernach instruierten, stempelfreien Ge«
suche um Verleihung dieser Stiflvlähe sind im
Wege der politische»! Äezirksbehördc dc>) Ausent«
Haltes

b i s zum 28. O c t o b e r 1 8 9 2
bei dieser Landesregierung einzubringen.

Vou der l . l . Landesregicrunn fiir >tll»in.
Laibach am 29. September l892.

(4472) 3 - 2 ^ Nr. 75.
^lüfungsanzeige.

Die nächsten Lehrbefähigungsprüfungen für
allgelnciuc Volks' und Äürgerschulen »verdcn bei
der hicrländigen Prüfungseonlmissiou

a m 7, N o v e m b e r
und an den darauf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidaten und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der hohen Ministerial'Verordnung
vom 31. J u l i l « W , >;. l)033, betreffend die
neue Vorschrift für die Lchrbefähigungspriifungen
der Voltsschullehrer, gehörig instruierten Zn<
lässigteitsgesuche zur Prüfung im Wege der Schul«
leitung bei ihrer vorgesetzten Bezirlsschulbehördc,
und sofern sie gegenwärtig an leiner Schule in
Verwendung sind, »lit Veischluss ihrer Dienst'
zeugnissc und eines von einem Amtsarzte aus«
gestellten Zeugnisses über physische Eignnng des
Bewerbers zum Lehrerberufe uumittelbar bei jener

Bczirksschulbehörde, in deren Bereich s'« H
in Verwendung '"wcsen sind " ^
zeitig einzubringen, daimt dn> Vezuisin,-
den in die Lage kommen, die Gesuche

bis 25i. October ^
der gefertigten Prüfungscommifston z-
mitteln. . «Me

Jene Candidaten uud Candidatinnen. > ^
ihre vorschriftsmäslig instruierte" ^ ' ^ c h t
Zulassung znr Priifung rechtzr^a ^ " s . „ M
haben, wollen sich, ohne erst eiiu lr,
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 7. November M l -
vormittags um « Uhr zuin Begmne °" ' „.
lichen Prüfung in den hiefür bcstnnmtw"
lichkeitell der hiesigen l. l. Lehrer« und^yn.
Bildungsanstalt einfindcn.

Laibach am 1. October 1892. , ,̂
Direction der l . l . Piilfunss^llMmisM '

gemeine Äolls- und V i l r ^ r M ^ " ^
(4517) 3 - 2 ^'

Zaftdveipachlunss. ^
Das der Ortsgemeinde PrapretM ^

richtsbezirle Sittich zustehende I a g o r ^
bei der anf , agZ

M i t t w o c h den 2. November ° ^ l
uiu 10 Uhr vormittags im AnitstagSl"' M
l. l. Bczirlshauptmannschaft zu ̂ '""' ° " „ P B
anberaumten Licitation auf sechs Iayr
gegeben werden. <><,adsrc"̂

Zur Licitation werden h'enm 5̂"»
eingeladen. ,^

K. l . Aezlrlshlluptmauttschaft U»
am 3. October 1892.

AnZetgeblatt.
(4579) 3—1 Nr. 7205.

Zweite exec. Feilbietnng.
A m 14. O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Franz Vovl von Snhorje,
Einlage Zahl 22 der Catastralgemeinde
Suhorjc, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. September 1692.

(4578) 3 ^ 1 " N r ^ ^ 2 0 4 7

Zweite exec. Fcilbietunss.
A m 14. O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Andreas Cole von Zalog, Ein-
lage Zahl 30 der Catastralgemeinde Zalog,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. September 1892.

(4446) 3—3 Nr. 5657.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo in Böhmen ab-

wesenden H u b e r t I a n k a v o n M a -
s e r n wird erinnert, dass Helena Lam-
peter von Masern gegen ihn die Klage
«uk pi-ae«. 27. September 1892, Z. 5657,
auf Zahlung von 86 fl. 75 kr. s. A. Hier-
amts eingebracht hat. die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf deu

15. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
und dem Geklagten Herr Adolf Thmua
von Masern zum Curator »cl u^ium
bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifnitz am 28stcn
September 1892.

l4547)"3-^ Nr. 5100, 510l, 5102.

Curatorsbcstcllllllli.
Ueber die klagen
1.) des Anton Kobi von Breg gegen

Josef Pristavc von Breg M o . 195 f l .
55 kr. s. A.,

2.) des Allton Kobi von Vreg gegen
Johann Svete von Dule l'l-lo.' 48 f l.
20 kr. s. A.,

3.) des Auton Kobi von Brcg gegen
Josef galar von Dule ,»<:!<>. 90 fl.' 61 kr.
). A.,all<> unbsfanuten Aufenthaltes, ist

die Tagsahung zur summarischen und
Bagatellverhandlung auf den

18. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet,
und sind die diesbezüglichen Klagen dem
als Curator aä aowm bestellten: a^ 1
Herrn Josef Telban von Stein, il6 2 u. 3
Herrn Franz Verbic von Franzdorf zu-
gestellt wordeu.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
17. September 1892.

(4587) 3—1 Nr772137

Zweite exec, sseilbietunss.
A m I 4 / O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Franz Bergoc von Dorn, Ein-
lage Zahl 15 der Catastralgemeinde Dorn,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. September 1892.
^4586) ^3—1 NrV?2127

Zweite exec. Feilbietunss.
A m 1 4 / O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Mathias Glaser von Koce, Ein-
lage Zahl 118 der Catastralgemeinde
Slavina, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. September 1892.

(4584) 3-^1 Nr. 7209.

Zweite exec, sseilbietung.
A m 14. O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Anton Sftetic von Cepno, Ein-
lage Z. 39 der Catastralgemeinde Vovce,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
14. September 1892.

( 4 5 8 3 ^ 3 ^ 1 Nr. 7208.

Zweite exec. Feilbietunl,.
A m 14. O c t o b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird hiergcrichts
die zweite executive Feilbictung der Rea-
lität des Johann Kerun von Rodocken-
dorf, Einlage Z. 14 der Catastralgcmeindc
Rodockendorf, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg am
14. September 1892.

(4599) 3—1 Z. 9289.

Concurs-Edict
über das Vermögen des am 20. Juni 1892
zu Jesenovc bei Eisnern verstorbenen

Grundbesitzers B l a s D e m s a r .
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concnrscs über
das gesammtc wo immer befindliche be-
wegliche nnd über das in den Ländern,
für welche die Concursordnnng vom 25sten
December 1868 gilt, gelegene unbewegliche
Vermögen des am 20.'Juni 1892 zu
Jesenovc bei Eisnern verstorbenen Grund-
besitzers Blas DcmZar bewilligt, den
Herrn k. k. Vezirksgerichts-Adjunctcn und
Leiter des Bezirksgerichtes Bischoflack
Franz Garzaroli Edlen von Thurnlact
zum Concurs-Commissär und den Herrn
Anton Demsar von Eisnern Nr. 20 zmn
einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

22. O c t o b e r 1 8 9 2
vor dem Concnrs - Commissär angeord-
neten Tagfahrt nnter Beibringung der
znr Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege über die Bestätignng dcs
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines anderen Massevcrwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zn erstatten nnd die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen;
ferner werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concursmasse
einen Anspruch als Concurs-Gläubiger
erheben wollen, anfgefordert, ihre Forde-
rungen, selbst wenn ein Rechtsstreit
darüber anhängig sein sollte,

b i s 12. November 1 8 9 2
bei diesem k. k. Landesgcrichtc oder beim
k. k. Bezirksgerichte Bischoflack nach Vor-
schrift der Concnrsordnung znr Vermei-
dung der in derselben angedrohten Ncchts-
nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf deu

2 1 . N o v e m b e r 1 8 9 2
vor dem Concnrs - Commifsär angeord-
neten Liquidierungs-Tagfahrt zur Liqui-
dierung und zur Nangbestilnmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubiger» steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters

nnd der Mitglieder dcs Ol""b'gei
schusses, die bis dahin im Amte ^^^
andere Personen ihres Vertraue"»
giltig zu berufen. , ̂  >vird

Die Liquidierungs - ^ " 3 ' ^ i i l i int '
zugleich als Verqleichs-TagfaY" v', .,„

Die weiteren V e r ö f f t n t l . c h " ^ ' ^
Lanfe des Concursverfahrcus wer^ ^ ,
das Amtsblatt der «Laibach" ö
erfolgen. n^aH. be»

Vom k. l. Landesgerichte Mbaa).
8. October 1892. ^ S ^

(4580) 3 — 1 „ l I,.«a.

Zweite exee. sseilbietu"».
Am

um 10 Uhr vormittags wird Y^. ^
die zweite executive F^lbm""". ^
lität dcs Mathias Marmel v o u ^
Einlage Zahl 51 der Eatastralg
Bnkovje, stattfinden. «^lsberg ai"

K. k. Bezirksgericht Adel»" >
14. September 1 8 9 2 ^ ^ _ ^ ^ A

Amum 10 Uhr vormittags wlrd l ) l e . j ^

die zweite executive F"lb'et'"6 " ^ M

lagc Z. 86 der CatastralaMei"

stattfinden. yMsberg "
K. k. Bezirksgericht Aoel"

14. September ^ ^ . ^ - - ^ ^ M '

( 4 5 8 5 ) 3 - 1 . ^ M t l l O

Zweite efMltive FelMc^
Am

um 10 Uhr vornnttags w " ^ ^ M
die zweite execntive F c ' l b ^ ^
litat des Stefan Dovga" ' ^ ^
läge Zahl 57 der Catastralge"'l ^
stattfiildcn. yldelsberg

K. k. Bezirksgericht N"
14. September 1892^ ^ .
(4416) 3—3

Oklie- %\.

o d l l . d o l 2 . u r e dp,» " > <
bode pri lein «odiS* d«^ l * Ä

zemljisča vloami stev. ^ ) 0

obfiine St . Oalioli. , . , , _ „ » Brfl"»
C. kr. o k r a j n o # > d i * *

2 1 . Hftptembrn 1H92.
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l4M)^8 Nr 5328

^illitsch^o/^' ^" l"K" ' des Ignaz
steiger m « k v e r g r a s die executive V e r -

W fl , N ^chongeu, gerichtlich auf
"6 Ob ? " ^ ? Realität Eiul. Z 16!)
3 " 3 ^ ^ ^ "nd hiezu zwei
erste auf dc ^ ^ ' " ^ " ' ' ""^ ^w"r die

und di.. ^ -? ^' O c t o b e r
V ^ 5 auf dm

' ^ w l ^ ° / " " ' b e r 1 8 9 2 ,
von 9 bis 12 Uhr,

»vordeu ^s° '"5^'""l"haugc angeordnet
ttst^N' dlc Pfaudrealität bei der
Echähm ' ^ " ' " ' ! l "ur um oder über dem
" ' c h w ^ der zweiteu aber
>vî , ^ oemselbe» hintangegeben werdeu

3^ondcr"3'1^^^^^ '""'lach
?"bote eI. 1 ^ " ^ ^ " " " t vor gemachte»,
"^cita n ^ ^ ' 3 " d i " ' " ö" Handeu

sowie das ^ " ' " " ^ w n zu erleglu hat.
^ ! l d b u c k ^ ^ " " ^ p r o t u t o l l uud der
^cht l ich,^" '?" kiinueu iu der dies-

G o t ^ . ^' ltratur cingcfeheu werdeu.
' ^ ^ ^ " 1 0 . Ju l i 1892.

^ Nru. 4718, 485i8.

u3k?l/Versteisseruttq.
3" ^b ll"luchcu der Ursula Breueie
i°!^n N r , ?K ldurch deu Machthaber
^ > w k ^ " l r d die executive Ver-
g i l , ' H " .dem Jakob Kosir vou
^"-470 i ? ' > " M Realität Eiulageu
Milche N , ° und 628 der Catastral-

ptt 3840 "^'rlalbach ''» Schätzwerte
H Ö , ! < ^ " " Termiueu auf dcu

., 15 m ^ ^ ' uud dcu
' ^ l ' v / / ^ ' " b e r 1 8 9 2 ,
^ c h t s ^ ""tags um ,1 Uhr, hier-
^ F c i b « > angeordnet, dass die
" ^ V n '^""^ ""ter dem Schätz-

KMaibach >, ""d Martiu Nadliöek vou
2 " ^ank '3 ^"' die verstorbeueu
? " ' K^ar K ' ? " ^"rovkiö, Jakob
5 Ntih ̂ 7 , Slabe, Jg. M. I.^vsek,

Oblak vou
KNaibaH ^ Herr Frauz Ogrin von

> N H ^ " " t o r bestellt uud

^ u s t N^lcht sberlaibach am
l ^ 8 y ^ ^

,2 Nr. 19.76«.

i<^dem^'F"lbletuua^
^?'brauch ^nugswerte, bei der

3d^N woruach
^ i ^ t a wnsc^.Iad'um zu Haudeu
^'„ds,! E c h ^ w n zu erlegeu hat,
' ^ » s e x t a? " 1 ^ , ^ uud der

^'Meqistra, "'"' '" der dies-

,K'«7-«.^,,?

1892, Z. 2034 eiugcleitetc Amortisations-
verfahreu hiusichtlich des auf Andreas Kern
lüuteudeu, angeblich in Verlust gerathenen
EinlaaMchcls Nr. 192.150 per 100 f l .
bei dem Umstände, dass binnen der mit
Ediet vom 5. März 1892 öffentlich kund-
gemachten Frist von

sechs M o n a t e u
sich niemand mit einem Ansprüche darauf
gemeldet hat. dieses Sparcassebüchel hic-
mit amortisiert, als erloschen und un-
giltig erklärt.

Laibach am 20. September 1892.

(4376) 3—3 Nr720.300^

Curatorsbcstcllung.
Vom k. k. städt. -- deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird kundgemacht, dass über
die Klage der krainischen Sparcassc (durch
Dr. vou Schrey) gegcu Matthäus Koz-
lakar aus Obertucheiu, jetzt unbckauuteu
Aufenthaltes, nclo. 300 fl. s.A. d« p,»^.
30. Ju l i 1892, Z. 17.127, für dcu Gc-
klagteu Dr. Valeutiu Krisper, Advocat
iu Laibach, als Curator n6 »Qlum be-
stellt und dass über diese Klage die Tag-
satznng zur sulumarischcn Vcrhandluug
hicrgerichts auf den

2 5. O c t o b e r 1 8 9 2
um 9 Uhr vormittags Hiergerichts au-
gcorduet worden ist.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 14. September 1892.

(4376) 3—3 St. 8438.

Razglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

proglasi na zopetno prošnjo Janeza
(iaularja z Träte in z ozirom na
lusodni razglas z dne 18. julija 1891,
st. 5946, Francela (Jautarja z Trate
mrtvim.

Kot dan njega smrli izreka se
1. September 1892.

V Ljubljani dne 17.septembra 1892.

(4362) 3—3 St. 6266.

Razglas.
Neznano kje v Ameriki odsotnemu

Marku Petrasiču iz Metlike imenuje
se gospod Leopold (Jangl iz Metlike
skrbnikom na čin, ter se mu vroči
dotični zemljeknjižni odlok štev. 5421
de 1892.

C. kr. okrajno sodišče v Melliki dne
31. avgusta 1892.

(4380)3—3 St. 20.189.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Neže (Jrum iz Pod-
lipoglava proti Marjeli (irum in Jo-
žetu (Jrumu iz Podlipoglava, oziroma
njenim neznanim pravnim naslednikom,
de praes. 3. septembra 1892, St. 20.189,
radi pripoznanja zastaranja pri zem-
ljififtih vložne St.. 104, 246, 247, 248
in 249 katastralne obf'ine Sostro
zavarovanih terjatev in dovoljenja
vknjižbe izbrisa zastavne pravice glede
leh lerjatev postavil se je za tožence
kuratorjem ad actum gosp. dr. Fran
Munda, odvetnik v Ljubljani, istemu
vročil tožbeni odlok ter za skrajšano
razpravo določil narök na dan

18. o k l o b r a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči s
prist.avkom § 18. skrajs. post.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 4. sept. 1892.

(4400) 3—3 Nr. 6368.

Erinnerung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Franz Vcucic von Tschcr-
uenibl, uun uubckaunt wo, hiemit eriuucrt:

Es habe wider ihu bei diesem Gerichte
Johaun Moravec vou Tschcruembl die
Klage alls Zahluug von 280 fl. f. A.
<w >,:,«><. 23. August 1892, Z. 6308,
eiugebracht, worüber zur summarischen
Verhandlnng die Tagsatzuug auf deu

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Auhauge des 8 1« des Summar-Patentes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiuer Vertretung
uud auf seiuc Gefahr uud Kosten den
Herrn Stefan Zupancie von Tfchernembl
als Curator acl aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu seiner Verthei-
diguug erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigcns diefc Rechtsfache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem beuanutcu Curator au die Haud
zu geben, sich die aus ciucr Verabfäumung
entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
31.Angust 1895 ^ ^

(4402s 3 - 3 Nr. 67307

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

ucmbl wird dem Mathias Kobe von
Gric, mm in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Mathias Stonic von Döblitschberg die
Klage anf Zahlung von 61 f l. f. A. äe
I)l-l»65. 7. Jul i 1892. Z. 4982, eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcu

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr. hicrgerichts mit dem
Auhaugc des H 18 des Summar-Patentes
augeorduet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt uud derfelbe
vielleicht aus dcu k. k. Erblanden abwe-
fend ist, so hat man zu seiner Vertretung
und anf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zupaucic von Tschernembl
als Cnrator aä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uud diesem
Gerichte uamhaft machen, übcrhanpt im
ordnungsmäßige» Wege cinfchreiten und
die zn feiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd der Ge-
klagte, welchem es übrigcus freisteht, seine
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gcbeu, sich die aus einer
Verabsänmuug entstehenden Folgen selbst
beizumesseu haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
13. September 1892.

(4399) 3—3 Nr. 6259.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Michael Lackner von
Unterbockstein hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Kobctic von Warmberg die Klage
auf Löschuugsgestattuug der Forderung
per 178 f l . 50 kr. s. A. dy pt-.'ls«. 18teu
August 1892, Zahl 6259, eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhaugc des tz 18 des Summar-Pateutes
augeordnet worden ist.

' Da der Aufcuthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Stariha von Tscherncmbl als Curator
aä acluin bestellt. .

Der Geklagte wird hicvm, zu d"',
Ende verständigt, damit er "llenst, ls u
reckten Heit selbst erscheinen oder stch cimu
H u Sachnmlter' bestellen und diesem

O r chtt' "amhaft macheu, überhaupt nu
m-dnu'.O...äßigm Wege "ufchreiten uud
die zu 'seiuer Vertheldlgung erforderlichen

Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden uud der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem bcuannten Curator
an die Hand zu gebe», sich die aus einer
Vcrabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
30. August 1892.

^ 4 3 9 8 s 3 ^ 3 Nr^28677

Erinnerung.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird der Maria Miöic von Selce und
deren uubetaunten Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diefem Gerichte
Francisca Perpar von Kruöniverh die
Klage auf Anerkennung der Ersihunq der
Realität Einlage Z. 177 der Catastral-
gemeinde Grafcndorf eingebracht, worüber
die Tagsatzuug zum summarische» Ver-
fahreu auf deu

2 7 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet ist

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekauut uud dieselben
vielleicht aus deu t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten deu
Johann Znpamn- von Luza als Curator
aä nl-wm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im orduuugsmäßigcu Wege cinfchreitcn
uud die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehcndcn Folgen selbst beizumessen haben
werde».

K k. Bezirksgericht Treffen am 13ten
September 1892.

(4401) 3 — ^ Nr. 6 6 2 0 ^

Erinneruug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dein Franz Ver5caj von
Tschernembl Nr. 70, nun in Amerika,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
die Stadtgemeinde Tschernembl (durch
den Gemeindevorsteher Leopold Skubic
von dort) die Klage auf Zahlung von
112 f l . 58'/, kr. s. A. cl6 p r ^ « . 2. Sep-
tember 1892, Zahl 6620, eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dein
Anhange des H 18 des Summar-Pateutes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekauut und derselbe
vielleicht ans den k. l. Erblandeu abwe-
send ist, so hat man zu seiuer Vertretung
und anf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Stariha von Tfchernembl
als Curator n6 llcimn bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine,, oder stch
ein n ander» Sachwalter g e l l e n "ud

L ^ ^ t t e ^

aen der Gcrichtsmdu'ma verhandelt wer-
en und der Geklagte, welchem es ü w -

aens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsämmmo,
eutsteheudcu Folgen selbst beizmnessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht T M n e m b l am
10. September i t t92.
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Der l i t * .
Operette von Carl Zeller.

Texte hiezn ä 30 kr.
Clavier-Auszug mit Text 11. 3'siO

» » ohne Text . . . . . 2-70
Daraus einzeli f ü r Piano zu zwei Händen:

P o t p o u r r i , I. und II. ä fl. 1-50
Vogelhändler-Marsoh • • • • * — 72
„loh bin ein Kind vom Rhein",

Walzer » 1 • —
,,Letzte P o s t " , Polka francaise. » —-72
Professoren-Marsch » —-72
„Grüss Euch Gott alle mit-

e i n a n d e r " , Polka franraise • * l "80
Für Gesang und Piano:

Lied: Als geblüht der Kir-
schenbaum 11.—-60

Lied: Wie mein Ahnl zwanzig
Jahr! » — 7 2

Couplets: „Mir i s ' s k l a r " . . . » — &)
Duett: Sohau mir nur reoht ln's

Gesioht » —-90
Duett: Schenkt man sich Rosen

in Tirol » —-60
Lied: „loh bin die Christel von

der Poit" » --siO
NB. Bei Bestellungen nach auswärts

erfolgt Franoo-Zusendung. (4468) 3—3
Vorräthig in der Buchhandlung

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg

gut versiert, für eine Dampfsäge im Walde
(eine Stunde von nächster Ortschaft ent-
fernt) g e s u o h t ; 600 fl. Gehalt, Quartier,
Holz, Haltung einer Kuh; gegenseitige Kün-
digungsfrist drei Monate. Petenten mit
Kenntnissen im Buchen-Vorschnitt (Tavoletti
und Möbelholz) sowie geprüfte Maschinisten
bevorzugt. (4520) 3—3

Mit Beilagen adjustierte Gesuche his
Ende October a. c. an das v o n G h y o z y -
sohe Forat- und Rentamt In Öabar,
via Rakek.

Als Oekonom,
Verwalter^

Wirtschafter
oder dergl. sucht ein in mittleren Jahren
stehender geschulter und praktischer Mann
Stelle. Derselbe ist ledig, spricht deutsch
und slavisch.

Zuschriften erbeten an Josef Sohmid,
Gonobitz. (4498) 3 - 3

250 starke Fichten
(dabei einige Tannen) werden in dem Walde
Kostanjevica bei Bevke, ganz nahe der
Reichsstraße, v e r k a u f t . (4550) 3—2

Näheres bis 16. Ootober 1892
Polanastrasse Nr. 7, I. Stock.

Reitpferd
Fuchswallach, 15 s/4 Faust hoch, fein ge-
ritten, auch im Wagen zu verwenden, ist
zu v e r k a u f e n . Das Nähere in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (4554) 2-2

v°r Sucher»
^ 7 ' Zfteünde

! liefert seinen Mitgliedern jährl ich!
!« deutsche Griginalwerke I (keine!
! Uebcrsetznngen)! Roinane, ' ^ o o c l - l
I len, allgemeinverständlich»wissen»«
! schastliche l i t c r a t u r , zusammen!
! mindestens ,'.n Druckbogen stark,!
! für vierteljährlich fi. 2-25; für ge»l
! bundene Vändc fi. 2 - ?n. l
I Satzungen nud ausführliche!
! prospecte durch die Buchhandlung!

Kleinmayr ^ Kamberg
kaibach (4536)4-1

_ . Wegen Uebersiedlung gänzlicher

'53 v o n H o l z s c h n i t z e r e i - und K o r b w a r e n für häuslichen Bedarf, als: Ä
*- H a n d t u c h h a l t e r , SchlüaselhiLlter, Kleiderrechen, Uhrenhä l te r , Cigarren- -*»

und Pfeifenstünder, Rnnchservice, Zeitunga- und Briefhülter, Consnlen, 7
g Blnmentische. Blnmenvanen, Kegelspiele, Leuchter, Photographie- und <o

JS Bi lderrahmen, Thierköpfe, RehachiMer, Spucknüpfe, Tabakpfeifen, Cigarren- JJJ
^J spitzen, Stoppelgriffe, Theebretter, Salatbestecke, Eierhecher, Spielwaren, er
<g Musikdosen, Serviertassen, Serviettenringe, Gewürzkästchen, Schmuck- und *§
a> Handschuh - Cassetten, Schreibzeuge, Brotteller, Heiligen-Kapellen, Cruci- c©

^ fixe, Hostiendosen und viele sonstigen Brauchbarkeiten. Ferner Damen- £*.
CÖ körbchen, Arbeits-, Wand-, BInmen- und Einkanfskörbe, Rei sekörbe etc. etc. ££,
£r Endlich eine große Auswahl Spazier-, Berg- und Tour i s tens töcke in der <D

•= I. Gottscheer Hausindustrie,
<£ Prämiiert Wien 1890 ÄP. S t a m p s e l Prämiiert Wien 1890 -?
'.+5 Laibach, Schelleuburggasse 4. Filiale in Abbazia. —•
3 Einzige Gelegenheit zu billigen und geeigneten Voreinkäufen für a

^Vclhnaclitsgescheiike! (4447) 8 M

JFaljrotiimmg fcer k. k. Staatöbaljit
Öttttfl bom I. October 1892.

P.1?,4 P.I716 P.17I2 S t a t i o n e n ^ - " " ^ " " ^ ' ^ "
früh mittag« nachm. ftüh nachm. abend«

6 38 1 1 5 5 4 21 ab Laibach S.-V. . an 7 W 4 55 9 27
6-41 11-58 4-24 " l N . ^ l , ^ ' - . « lab 7 07 4 52 9 24
6 45 12 02 4 29 a b / ^ a c h H t . - V . . ̂  7 . ^ 4 48 9 20
6 5 5 12 11 4 g g Vizmarje , 6 54 4 40 9 12
7 06 12 22 4-50 ..Zwischenwässern 6 42 4'28 9'01
7-19 12 35 5 0 3 U Bischoflact . . . . 6 2 9 4-15 8 4 8
7 3 3 12 49 5 1 8 V Krainbnrg . . . . i l 6 1 5 4 01 8 34
7 39 12 55 5 2 4 St. I idoci H... 6 08 3 5 5 8 27
7 53 1 0 9 5 3 8 Poduart-Kropp. 5-55 3 4 2 8 1 4
7 59 1 1 5 5-44 Ototschc H 5 4 4 3 3 5 6 0?
8 11 1 2 7 5 5 6 RadmaunsdorsH 5 3 2 3 2 3 7 5 5
6 21 1 3 7 6 08 Lees Veldes . . . 5-26 3 17 7 49
8-32 1 4 8 ß-19 SchcranmtzH... 5-15 3 02 7-31
8-42 1-58 6 29 Iauerburg 5 05 2 52 7 21
8-52 2 07 6 39 Assling 4 5 8 2 4 6 7 15
9 10 2 25 6 5? Lcngcnseld . . . . 4 36 2 26 6 56
9 31 2 46 7 18 l » Kroncm 4 13 2 03 6 32

^ f Ratschach'
9 4 4 2 59 j 7 3 1 Weißensels .. , 3.59 ^ . ^ 5 . ^

1 0 0 0 3 1 4 , 7 4 6 an Tarms ab 3 4 0 1-32 ß . ^

! ! !
«9.2,s,3 V . l l l ü 5 G. «l5? G.^ lkü« S t a t i o n e n ^ ' 2 ^ 2 l^ , 21»< O . ills.n O,»,s.u»

sr«h nachm. abind« adelnd« ^ M h nachm abend« abend«

1 ' <?> »
7 1 5 2-10 ! ? 00 10 30 ab i»aibach St.-V. an 6 3 5 1 1 0 6 6 20 10 0 5 3 ^
7 32 2-27 7 17 10 4?! >, Tschernutjch H . 6-19 10 50 6 0^ 9 4 9 ? K
8-52 2 4? 7 3 ? 11 07 V T,>chin i^ 5 5 9 10 30 5-44 9 2 9 3 ?
8 03 2 58 7 55 l l ' 14 l Domschale ? 5 50 1 0 2 3 5 37 9-22^,-
» 1 5 3 10 8 14 11 24 G Iars^Maimslu lm. H 5 29 10 10 5 18 9 1 2 - Z
» - 2 l > 3 1 6 8 2 0 l i - 3 0 * HomccH 5 16 10 03 5 0 6 9 0 6 ? "
8 3 6 1 3 - 3 1 8 3 5 11 45' an Stein ab j 5 0 0 9-^0 4 50 8 5 0 Z ^

Nie Mgesellenlle Zeiilmg «ler österr. Mpenlänller.
Redaction- ,<Z. ^ ^ ^ A d m i n i M ^

(kaltes Haus). ̂  ^ s^ s ^ ^ . ^ . ^ «

Nr. 27!i. Sountass, 2. October 1592. IlTI^M^.

K n «lie ß. T. Zeiiung^leser unll Inserenten!
Nach laum zweijährig»! Bestände ist r5 dein iä^lich zweimal evschmmldc'' ' ^ .

Taablat t» nelumn», sich zmu angesehenstc» D r g a n c der österr. Alpenlanoer
zuschlviussen. . Wz,

Wer sich über die Vl)ra.äna.e in IimerMerreich, inclliejonberc in Steierinan
rasch nnd richtiq insonnicren will. a b o n n i e r t und l iest da5 «Wrazer Tastblatt'. ^

Wer sich dm't neue AbsaM'irte eröffnen lind die alten daneind sichern will.
im «Grazer X a M a t t . . ' , ^ „ s M

Wir laden daher zum Bezusse dieses Blattes, sowie zur fleißigen Insertion >" ^ ^K
l)0silch,t e,n und erllären un5 qerne bereit, Probenummern des «Vrazer Tagbla»» «
versenden. HochachtniuMoll

Kie A d n i i i l i f t r ^ t i c " , . ^
Das «Wra.zer Taablatt» wird ans den Rotation̂ maschineu der < ' l ^ " ^ g ) ^

orulterei hl'̂ estelK, die anch Drnckansträssc» Prompt und billigst rsfettmelt. r » ^ ^

Ein Spezerei-Geschäft
in einer Stadt K ä r n t e n s , gut eingeführt, mit schönem Kundenkreis, kann ̂
einem intelligenten jungen Mann, welcher des Deutschen und Sloveni' i (*' i e J ,i
kommen mächtig ist, mit einer Einlage von 5 bis si Mille successive «
sammt Haus übernommen werden.

Anträge unter «Gutes G o s o h ä f t, Kärnten> an die Admishalion <' '
Blattes. ( 4 4 3 7 ) ^ 1

•^^^^^I^^^^HHH^HHI^^HM^MHM^HH^H^^HHHHH^^^HaiBSBSSBBBBBBBBBS^^^^

allgemeine wechselseitige Capitalien- und Renten-Versieh er ungs-Cese^
in Wien, Schotten ring Nr. 8 (im eigenen Haufl«1)-

gegründet im Anglist I860, ,....M\
den ''versichert auf das Leben des Menschen in allen Combinationen zu

Prämien und coulantesten Ver.sicherungs-Bedingungen. , ,(
Die fälligen VersicherunKS-Summen werden promptest ausgezahlt. ßS-CaP'," r
Die «Austria» zählt über 34.000 Personen mit einem Versichen" j . ajc

von Über 20 Millionen Gulden zu ihren Mitgliedern, ihre Beserven ,*?ec ?'/«
3 Millionen Gulden, und hat dieselbe während der Zeit ihres Bestandes '>*}

lionen für fällig gewordene Versicherungen ausgezahlt. , ,,
Die wichtigsten Combinationen sind: . i ^.icl'
I. Versioherung auf den Todesfall: Das versicherte Capital w»

wann immer eintretenden Tode des Versicherten ausgezahlt. The l e ° iei'
II. G e g e n s e i t i g e V e r s i o h e r u n g a u f d e n T o d e s f a l l (bei *y e r S i(Ji e r l

Das versicherte Capital wird beim Ableben des zuerst Sterbenden dev beidei
an den Lieberlebenden ausgezahlt. . . . . Dn<i \ai\

ITT. Gemisohte Versioherung auf Lebens- oder Todesrft^rten sei»
siclierte Capital wird bei Erreichung eines bestimmten Allers an den Vers^
oder bei dessen früher erfolglern Ableben an seine Erben ausgezahlt. ^

IV. Comblnierte Capitals- und Rentenvorsioherung. her*e° de"
V. Versioherung mit doppelter Auszahlung des v o r a Alters »|! eOd

p i t a l s : Das versicherte Capital wird hei Erreichung eines bestimmten ^ ^ülu
Versicherten selbst, nach dessen Tode aber an seine Erben nochmals ausge-
die Prämienzahlung bei Erreichung des Erlebens-Termiues aufhört. _ vers'Crpste

VI. Capitalsversioherung mit festgesetzter Verfallszeit: i'» Ve'si. ,a0(.
Capital wird bei Erreichung eines bestimmten Alters ausgezahlt; stir»>l .;£|11icn**'1
innerhalb dieses Zeitraumes, so entfällt die fernere Verpflichtung zur ''ggez&l'',''i zJ

das Capital wird aber dennoch nach Ablauf des versicherten Termines a - ^ wjrd
VII. V e r s i c h e r u n g a u f d e n L e b e n s f a l l : Das versicherte i* P f s t l l s er ^„i

einer im voraus bestimmten Zeit an den Versicherten selbst ausgezaj)i , ^ ^ s»
vor diesem Zeilimnkte mit Tod abgehen sollte, wird das eingezani [e
5 % Zinseszinsen rückerslattet. p a S ver01*1

 aliH'
VIII. Ausstattungs -Versioherung (Kinderversorgung): " aüsge* be

Capital wird an den Versicherten bei Erreichung eines bestimmten A ^m dl^ite'1

Falls der Versorger früher stirbt, so entfällt die weitere Prämienzahlung^ ejng
e*^j.O

günstigte Person den Auszahlungstag nicht erleben, so werden die bere ^ \i •
Prämien zurückerstattet. „ «jmn»1 e

Auskünfte ertheilt, Prospecte verabfolgt unentgeltlich und Anträge

Das Inspectorat der „ A u s t r i a " in Laibach
bei Icfit. T a l e n t i i t č i

Bureau : • P ^ A ^ Ä » » » * » - » . » » ^ ^JM*« ^ 2 » ^ — t ^ ^ B

Champagner
Charles Heidsleck In Re'0"

Marken «Sec» mid «Royal».

Ausschliessliches Depot für Krain
bei Herrn ^m

D r u c k u n d V e r l a q »> n n I ,v " l t l s i u m a y r ^ ?, cd. Änn« l» er «,


